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                 12.03.2024   08:03   
Aktuelle Kurse                             
( nicht handelbar )                
EUR / USD  1,0935  1,0939   EUR / AUD  1,6531  1,6542   EUR / HUF  394,82  395,14 

EUR / GBP  0,8538  0,8544   EUR / NZD  1,7726  1,7735   EUR / CNH  7,8505  7,8555 

EUR / CHF  0,9587  0,9595   EUR / HKD  8,5542  8,5575   GBP / USD  1,2803  1,2807 

EUR / JPY  161,16  161,25   EUR / SGD  1,4549  1,4560   USD / CHF  0,8767  0,8771 

EUR / CAD  1,4733  1,4742   EUR / TRY  35,0374  35,0529   USD / JPY  147,38  147,41 

EUR / SEK  11,1918  11,1988   EUR / THB  38,8521  38,8881   USD / CAD  1,3473  1,3477 

EUR / NOK  11,4259  11,4341   EUR / CZK  25,318  25,338   AUD / USD  0,6613  0,6615 

EUR / DKK   7,4543   7,4576   EUR / PLN   4,2803   4,2835   NZD / USD   0,6168   0,6169 

                 
$-Handelsranges:        High        Low        Last                 
Frankfurt  1,0945-47 1,0913-15 1,0925-27   Für den Abschluss von  
New York  1,0941-43 1,0915-17 1,0924-26   Devisengeschäften wählen Sie  
Tokio   1,0937-39 1,0922-24     bitte +49 40 3578-97430 

Alle Kurse sind freibleibend. - Quelle: Refinitiv Eikon           
 
Guten Morgen! 
Der neue Handelstag startet für unser Währungspaar EUR/USD mit Kursen um 1,0935 USD, nachdem der 
gestrige Handel recht impulslos in einer engen Range zwischen 1,0913 USD und 1,0947 USD verlief.  
Soeben hat das Deutsche Bundesamt für Statistik die Verbraucherpreise hierzulande bekanntgegeben. Die 
Teuerung stieg im Jahresvergleich wie erwartet um 2,5 Prozent. Damit dürften sich die EZB-Vertreter bestätigt 
sehen, nicht zu schnell mit der Rückführung der Leitzinsen zu beginnen. Es wird weiterhin darauf verwiesen, 
die Inflation nachhaltig auf den 2-Prozent-Pfad zurückzubringen. Hierfür seien insbesondere weitere Daten zur 
Lohnentwicklung abzuwarten. Die Zinswende im Juni gilt bereits schon von vielen Ratsmitgliedern, Marktteil-
nehmern sowie Analysten als ausgemacht. Auf der jüngsten Zinssitzung der EZB unterstrich Präsidentin 
Lagarde dies mit ihren Worten und den aktualisierten Projektionen, dass die EZB das Inflationsziel im kommen-
den Jahr erreichen werde.  
Der heutige Datenkalender trumpft mit der Veröffentlichung der US-Verbraucherpreise für den Monat Februar 
auf. Hier liegt der Fokus vor allem auf den Kernpreisen, welche mit einem prognostizierten Wert von 3,7 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahresmonat immer noch auf hohem Niveau verharren und damit die Zinssenkungs-
erwartung eher dämpfen dürften. Auch bei der Federal Reserve gehen viele Experten davon aus, dass die 
geldpolitische Zurückhaltung erst ab Mitte des Jahres angegangen wird. 
 
EURUSD behauptet sich weiterhin oberhalb der 1,09-er Marke. Anziehende Notierungen könnten Anlauf zum 
Widerstand bei 1,0980 USD nehmen. Die 1,0875 USD bietet südwärts einen Halt.  
 

EURGBP bestätigt mit Kursen um 0,8535 GBP den bekannten Korridor zwischen 0,8500 GBP und 0,8645 GBP. 
 

EURCHF pendelt um 0,9590 CHF. Kursnachfragen haben weiterhin die 0,9650 CHF im Blick, während Kurs-
abgaben auf die Unterstützung bei 0,9550 CHF zielen.  
 

EURJPY legte aufgrund der Erwartungen an einen Ausstieg der Bank of Japan aus der ultralockeren Geldpolitik 
zu. Sollte die eingeschlagene Richtung nachhaltig beschritten werden, könnte sich der Weg bis zur nächste 
Widerstandsmarke bei 163,40 JPY ebnen. Auf der Unterseite lauert die 158,10 JPY als Unterstützungsmarke.  

 

Heutige Daten   
  

Quelle: Bloomberg 

Zeit Land Ereignis Zeitraum Konsens Vorperiode 

13:30 US Verbraucherpreise, % gg. Vm. Feb 0,4 0,3 

13:30 US - ohne Energie und Lebensmittel, % gg. Vm. Feb 0,3 0,4 

13:30 US Verbraucherpreise, % gg. Vj. Feb 3,1 3,1 

13:30 US - ohne Energie und Lebensmittel, % gg. Vj. Feb 3,7 3,9 

 


